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1. Bildung 
 

 Berufsausbildung: neue LP mit mehr Ökolandbau 

 Landwirtschaftsschulen: 
- „Ökologischer Landbau“ Teil des Lehrplans geworden 

- 1 Pflichtschultag im Sommersemester „Ökolandbau“ 

- auch alle Sommer-Schultage an Ökoschule einzubringen 

- 1 Öko-Seminar auch in der LS, Abt. Hauswirtschaft   

 Zweite Öko-Fachschule in Weilheim (neben LA-

Schönbrunn) 

 2 Öko-Akademien:  Kringell (Tier) und Bamberg (Gemüse) 

 Ökolandbau auch Inhalt der BiLa-Kurse 
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2. Beratung 
 

 nun fünf Fachzentren für Ökolog. Landbau; neu: DEG 

 Öko-Beratungsringe des LKP eingeführt und aktiv 

 Betriebsnetz aus nunmehr 90 Betrieben 

 Regionale Kompetenzseminare zu Marktfragen 

 12 staatlich anerkannte Öko-Modellregionen 
=> Erweiterung auf lokale, regionale Wertschöpfungsketten 

=> Kommunen, Tourismus, Gastronomie, … 
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3. Förderung 
 

 eig. Art. 29 ELER-VO für Ökologischen/Biologischen Landbau  

 KULAP: seit 2015 erhöhte Fördersätze; max. nach GAK 

 Kontrollkostenzuschuss, Kombi-Möglichkeiten  

 Aufhebung der Förderobergrenze/Betrieb 

 Förderung Baulicher Anpassungen entweder über 

AFP oder BaySL 

 Investitionen in Verarbeitung: VuVRegio oder VuVÖko 
=> Nachweis der vertraglichen Bindung mit regionalen 

Erzeugern 
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4. Vermarktung 
 

 Bayerisches Biosiegel seit August 2015 

=> 115 Lizenznehmer, 900 Produkte 

 Öko-Erlebnistage – gemeinsam StMELF mit LVÖ 

 Bio-Lebensmittel in Gemeinschaftsverpflegungs-

einrichtungen  

=> Betriebs- und Behördenkantinen, Schulen, Kindergärten und 

Kindertagesstätten  
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5. Forschung 
 

 Kompetenzzentrum für Öko-Landbau an LfL 

=> 48 praxisorientierte Projekte zum Öko-Landbau 2013-2017 

 Öko-Projektstellen am KErn und am FZ in Bamberg 

 Projekt „Ökowertschöpfungsketten in Bayern“  

 Studiengang „Ökologische Landwirtschaft“ an HSWT, 

Lehrstuhl „Ökolandbau und Pflanzenbausysteme“  

an TUM-Weihenstephan 
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6. Ökopakt Bayern 
 

 Hervorgegangen aus Runden Tischen mit der Branche 

 Ziel: Mitglieder erklären ihren eigenverantwortlichen 

Beitrag zum Ziel von „mehr Bio in Bayern“ 

 Start mit 20 Organisationen (Branche, Verbraucher, 

Berufsstand, Bund Naturschutz, ….) 

 Pakt offen für weitere Interessenten und Unterzeichner 

 Neumitglieder:  

Städte München, Nürnberg, Augsburg, Lauf a.d.Pegnitz 

Landesbund für Vogelschutz  



Folie 8 BioRegio Bayern 2020 
Bayerisches Staatsministerium für 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Folie 9 BioRegio Bayern 2020 
Bayerisches Staatsministerium für 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Folie 10 BioRegio Bayern 2020 
Bayerisches Staatsministerium für 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Folie 11 BioRegio Bayern 2020 
Bayerisches Staatsministerium für 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

1.  Ja, BioRegio Bayern 2020 war bisher sehr erfolgreich 

Fazit 

2.  Weitere Entwicklung hängt von stabilen Rahmenbedingun- 

     gen und Preis-Kosten-Gefüge der konv. Landwirtschaft ab 

3.  „Bio“ muss sich gegenüber anderen Ernährungstrends   

     behaupten; Bio = Goldstandard 

4.  Ziel: prosperierende und stabile Wertschöpfungsketten mit  

     ausgewogener Ertrags- und Risikenverteilung 

5.  „Biolandwirtschaft“ ≠  ∆ (Erlöse – Kosten) x Menge 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ! 


